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Drucksachen
der Bezirksverordnetenversammlung Mitte von Berlin
IV. Wahlperiode

Beschlussempfehlung
Aktueller Initiator: Soziale Stadt, QM, Verkehr und 
Grünflächen  Briest

Ursprungsdrucksachenart: Antrag, 
Ursprungsinitiator: Piratenfraktion Kriesel  

Drucksachen-Nr:

Ursprungs-Datum:

Aktuelles Datum:

1270/IV

11.02.2014

21.05.2014

Fußgängerzone am Checkpoint-Charlie

Beratungsfolge:
Datum  Gremium Sitzung Ergebnis

20.02.2014 BVV Mitte BVV-M/0028/IV überwiesen
19.03.2014 Soziale Stadt SozQM/0028/IV vertagt
21.05.2014 Soziale Stadt SozQM/0029/IV mit Änderungen im Ausschuss beschlossen
22.05.2014 BVV Mitte BVV-M/0030/IV

Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, sich mit Nachdruck beim Berliner Senat für die zügige 
Schaffung einer Begegnungszone (Shared space) im Bereich des Checkpoint Charlie 
einzusetzen. Hierbei sollen neben einer erhöhten Aufenthaltsqualität für FußgängerInnen 
insbesondere die Schaffung solcher Busparkplätze im Areal für Fernbusse realisiert werden, 
welche in ihrer Verkehrsführung nicht die FußgängerInnen behindern.

Der Ausschuss für Soziale Stadt, QM, Verkehr und Grünflächen empfiehlt der 
BVV einstimmig die Annahme des geänderten Textes [13 Ja-Stimmen (SPD, 
Bü90/Die Grünen, CDU, DIE LINKE), 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung (Piraten)].

Begründung:
Der Checkpoint Charlie ist auf Grund seiner Geschichte ein Touristenmagnet, weshalb dort stets viele 
Fußgänger unterwegs sind, teilweise auch auf der Fahrbahn der Friedrichstraße. Neben dem 
mäßigen, aber doch vorhandenen Durchgangsverkehr wird die Kreuzung 
Friedrichstraße/Zimmerstraße massiv von Reisebussen frequentiert. Die Parkzone für Reisebusse in 
der Zimmerstraße kann nur von der Friedrichstraße aus angefahren werden, was durch die 
Abbiegesituation den Verkehr unübersichtlich macht. Eine Fußgängerzone könnte das 
Verkehrsproblem begrenzen.

Ursprungstext:
Das Bezirksamt wird ersucht zu prüfen, im Bereich des Checkpoint Charlie eine Fußgängerzone einzurichten.

Begründung:
Der Checkpoint Charlie ist auf Grund seiner Geschichte ein Touristenmagnet, weshalb dort stets viele Fußgänger 
unterwegs sind, teilweise auch auf der Fahrbahn der Friedrichstraße. Neben dem mäßigen, aber doch 
vorhandenen Durchgangsverkehr wird die Kreuzung Friedrichstraße/ Zimmerstraße massiv von Reisebussen 
frequentiert. Die Parkzone für Reisebusse in der Zimmerstraße kann nur von der Friedrichstraße aus angefahren 
werden, was durch die Abbiege-situation den Verkehr unübersichtlich macht. Eine Fußgängerzone könnte das 
Verkehrsproblem begrenzen.
Ergebnis

beschlossen
beschlossen mit Änderung
abgelehnt / i.d. Sache erl.
zurückgezogen
überwiesen in den__________________________________________

____________________________________________________(federführend)
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